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…weil es um Menschen geht
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IMI Innovation Management Instruments

Das wurde 1984 gegründet. Im Jahre 1993 wurde der Fokus des Unternehmens konsequent 
auf die strategische und konzeptionelle Unterstützung von Führungskräften ausgerichtet. Im 
Rahmen dieser Aktivitäten verstärkten sich zunehmend die Bedürfnisse der Kundschaft nach 
effizienten, Praxis orientierten Werkzeugen und Methoden. Diesem Trend folgend entwickelt 
IMI seit 1997 für den professionellen Einsatzbereich Analyseinstrumente zur Unterstützung 
von internen oder externen Beratern und Coaches. Dabei lässt sich das Unternehmen kon-
sequent von folgenden Grundsätzen leiten:

Gerade im Management ist in der heutigen Zeit ein Trend Richtung oberflächlicher Betrach-
tungen und zu kurzfristigen Handlungsweisen festzustellen. Dementsprechend sind grosse 
Vorlieben für einfache Tools, welche meistens mit ungenügenden Abklärungskriterien ausge-
stattet sind oder gar wertende Ergebnisse liefern, vorhanden. Den vermeintlich gesparten 
Zeitgewinn verbraucht man dann schlussendlich doch noch als X-faches in der Umsetzung, 
sofern diese überhaupt geschieht. 
Komplexe Probleme löst man nicht im Alleingang mit einfachen Tools, sondern mit speziell 
dafür vorgesehenen Methoden und Werkzeugen und natürlich auch mit den dazugehörenden  
Fachleuten.

IMI beweist mit ihren gut ausgebildeten Partnern und Tools täglich, dass aussagekräftige 
Analysen und solide Facharbeit nicht teuer sein müssen und im Vergleich zu sogenannten 
günstigen Lösungen, als Gesamtprozess oft weniger Zeit brauchen und somit effizienter 
sind.

Franziska Höpli
Geschäftsleitung

IMI überprüft und sichert mittels einem ausgewählte n Ausbildungs-
und Akkreditierungsprozess die Kompetenz der internen  oder exter-
nen Coaches und Berater.

IMI bietet kostengünstige, rasch umsetzbare und somi t effiziente
Instrumente und Methoden an, damit mit den verfügba ren Kunden-
mitteln ganzheitliche Massnahmen und Prozesse initiie rt werden 
können.

IMI entwickelt ihre Analyseverfahren und -methoden zusammen mit 
Fachleuten und Praktikern auf der Basis von Erfahru ngswerten und
passt diese laufend den neuesten Erkenntnissen an.
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SELF-ASSESS Persönlichkeitsprofil

SELF ASSESS wurde 1999 im Markt eingeführt und nimmt heute bezüglich Akzeptanz durch 
die Testpersonen sowie der Aussagekraft und Supportwirkung für Coaches eine heraus-
ragende Stellung ein. 
In der Entwicklungsphase wurden mehrere am Markt eingeführte Persönlichkeits- und Typo-
logietests analysiert. Dabei wurde festgestellt, dass es sich in vielen Fällen um reine EDV-
Auswertungen handelte, welche über eine zu geringe Differenzierung in den möglichen 
Persönlichkeitsausprägungen verfügten. Schematisierende und wertende Aussagen oder gar 
starre Zuteilungen in Führungs-, Verkaufs-, Beratungsprofile usw. waren häufig feststellbar.
Die Praxis verlangt je länger je mehr nach einer Analysemethode, welche eine hohe 
Aussagekraft im Vergleich zum geforderten Anforderungsprofil besitzt, auf einem modernen 
humanistischen Menschenbild basiert, ohne einseitige Menschenbilder auskommt, sich einer 
allgemein verständlichen Sprache bedient und das jeweilige Persönlichkeitsprofil mit den 
individuellen Widersprüchlichkeiten und Gegensätzen aufzeigt, wie sie uns Menschen eigen 
sind. 
Auf Grund dieser Beobachtungen entschied sich IMI, zusammen mit Fachleuten, ein System 
zu konzipieren, welches die Kompetenz und die mannigfachen Fähigkeiten der anwenden-
den Coaches nutzt. Dadurch entsteht mit Unterstützung der systematischen, individuali-
sierten Profilanalyse eine ideale Symbiose. Die Coaches von IMI werden nicht wie bei 
anderen Systemen zu Textkonservenverkäufern degradiert.
Das Resultat heisst SELF ASSESS und ist ein Analyse-System, welches einerseits klare, 
umfassende Aussagen zur Denkweise, dem Wertesystem und dem gelebten Stil (z. B. Kom-
munikation, Empathie, Flexibilität, Belastbarkeit, Ansprüche etc.) macht, andererseits aber 
auch Aufschlüsse über gegenseitige Beeinflussungen, Abhängigkeiten und Wechsel-
wirkungen einzelner Aussagen oder Analysegruppen bis hin zum Feedbacksystem ermög-
licht. Dass dadurch auch persönlichkeitsbedingte Widersprüche und Gegensätzlichkeiten 
aufgezeigt werden, versteht sich von selbst.

In der Entstehungsphase wurden bekannte Fragetechniken und Fragestellungen hinsichtlich 
ihrer Eignung für SELF ASSES  überprüft, ergänzt, modifiziert und der Aufgabenstellung 
entsprechend kombiniert, ausgestaltet und in Gruppen zusammengefasst. In der SELF 
ASSESS Analyse werden die Gruppen logisch verknüpft und grafisch dargestellt. Dadurch 
entstehen Muster von Denkstrukturen und Werten. 
Vielen Menschen fällt es schwer, zwischen Werten und Denkweisen sauber zu unterschei-
den, geschweige denn die gegenseitigen Beeinflussungen bewusst feststellen zu können. In 
einzigartiger Weise setzt SELF ASSESS die Ergebnisse grafisch um. Subgruppen und 
Einzelwerte sind ersichtlich. Der geschulte interpretierende Coach sowie die Testperson 
erhalten eine erstklassige Grundlage für ein Persönlichkeitsprofil, welches den individuellen 
Ausprägungen gerecht wird und somit einen extrem hohen Selbsterkennungswert beinhaltet. 
Das Resultat ist eine wichtige Voraussetzung für einen erfolgreichen Veränderungsprozess.
SELF ASSESS-Profile sind nur über ausgebildete, akkreditierte Fachleute erhältlich, welche 
die Analyseergebnisse mit dem Auftraggeber und der analysierten Person besprechen. IMI 
Coaches werden deshalb in Interpretation und der Nutzung der Möglichkeiten von SELF 
ASSESS gründlich ausgebildet und trainiert. 
Die Beantwortung der Fragen benötigt etwas mehr Zeit als bei anderen Systemen Der Vorteil 
besteht u. a. darin, dass mittels eingebauter Kontrollfragen differenzierte Ergebnisse möglich 
sind, zudem resultiert auf Grund der hohen Akzeptanz durch die Testperson ein wesentlicher 
Zeitgewinn bei der Interpretation und der Umsetzung.



IMI Innovation Management Instruments GmbH   Allmenweg 8   CH-5610 Wohlen   imi@iminet.ch www.iminet.ch Tel.+41(56) 621 19 37               

SELF ASSES ist eines der Kernmodule der IMI und wird im Rahmen von Auswahl- und 
Entwicklungsprozessen eingesetzt. Aber auch beim Coachingprozess oder wenn z.B. der 
Führungs- oder Verkaufsstil untersucht werden soll, SELF ASSESS ermöglicht konkrete 
Aussagen. Darüber hinaus berücksichtigt das integrierte Feedbackinstrument die Meinung 
von Mitarbeitern, Kollegen und Führungskräften. Die Wahrnehmungen der Feedbackgeber 
können über einen Feedbackspiegel wiedergegeben werden und aussagekräftige Team-
profile unterstützen den Organisations- und Teamentwicklungsprozess.

SELF ASSESS wurde permanent weiterentwickelt. Mit der Version 4.1. können Sie neu  über 
die Toolbox Ihres IMI Coaches auch ein Anforderungsprofil abrufen und bei Bedarf individuell 
auf Ihre Bedürfnisse anpassen. Das bedeutet, mit dem SELF ASSESS Profil erhalten Sie 
gleichzeitig auch die Soll-/ Ist-Abweichung ausgewiesen.
Gerade in der heutigen Zeit, wo Führungskräfte in Klein- und Mittelbetrieben immer mehr 
stark differenzierte Führungsbereiche (z.B. Technik und Marketing) zu bewältigen haben, ist 
es nun über standardisierte und individuelle Anforderungsprofile möglich, die Stärken und 
Schwächen bezogen auf den einzelnen Führungsbereich auszuweisen.

Besondere Eigenschaften im Überblick

Die Denkstrukturen sind grafisch bis in die Detailausprägungen ausgewiesen. 

Die gelebten Werte werden differenziert visualisiert und beschrieben. 

Konkrete Aussagen bezüglich Verhalten, Kommunikations-, Führungs-, Verkaufsstil etc.

Feedbackmöglichkeit durch andere Personen. 

Individuelle und/oder standardisierte Anforderungsprofile ermöglichen Soll- / Ist-Vergleiche

Teams werden kompakt und übersichtlich dargestellt.

Regelmässige Kontrollmöglichkeit der Entwicklung / Veränderung. 

Die Interpretation der Analysen erfolgt durch einen akkreditierten Coach. 

Fragebogen und Analyseprofile erhältlich in Deutsch, Englisch und Französisch
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SELF ASSESS und die Erkenntnisse daraus 
können eingesetzt werden für ...

• eine werteorientierte Mitarbeiterführung und -entwicklung
• einen effizienteren und erfolgreicheren Führungsstil
• das richtige Erkennen und eine bessere Nutzung von 

Mitarbeiterpotenzialen

• das bessere gegenseitige  Verstehen in Entwicklungs- und
Veränderungsprozessen

• die Unterstützung bei der Entwicklung synergetischer Teams

• die Personalselektion und Stellenbesetzung und Teambildung
• den eigenen Veränderungsprozess und die eigene 
Weiterentwicklung

• bessere Resultate in der Kommunikation mit Kunden und 
Geschäftspartnern 

• mehr Verkaufserfolg durch werteorientiertes Verhalten 
• ein erfolgreicheres Beziehungsmanagement
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SELF ASSESS System

Das Denkstruktur-Profil ist besonders dazu geeignet,  sich und 
andere besser zu verstehen, um besser aufeinander ei nzugehen 
und um bessere Akzeptanz zu schaffen.

Das Wertegruppen-Profil liefert Hinweise über unser e Antriebe, 
Handlungsmotive und Handlungsziele.
Für sich allein stehend sind die Ausprägungen der W ertegruppen 
grundsätzlich als neutral zu betrachten. Bezieht man da s berufliche 
oder private Umfeld, und die damit verbundenen Anfo rderungen 
mit ein, so führt dies zu einer Stärken / Schwächen Betrachtung.
Im Wertesystem suchen wir nach Ansätzen für persönli che Ent-
wicklungen und Veränderungen.

Die Gegenüberstellung von Denkweise und Wertegruppe n gibt 
innerhalb der prioritären Bereiche Aufschluss, inwie weit sich die 
beiden Profile im Einklang befinden oder ob Widersp rüchlichkei-
ten vorhanden sind.

Im Empaflex-Profil werden die Ansprüche an das eige ne Verhalten 
und den gelebten Stil hinsichtlich Empathie und Fle xibilität aufge-
zeichnet. Durch die Möglichkeit von Feedbacks (Fremd beurtei-
lungen) werden Abweichungen zwischen Eigen- und Frem dwahr-
nehmung sichtbar gemacht.
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Aussagen zu Interessen, Erwartungen und 
Verhaltenstendenzen

Denkstruktur

Wertesystem
Ausprägung der persönlich gelebten Werte, 
welche unser Tun und Handeln bestimmen 

EMPAFLEX-profil

Selbstbeurteilung

Feedback

Verhaltens- und Kommunikationsstil, Empathie 
und Flexibilität 

Analysegespräch

Anforderungen

Ablauf

Unternehmen
Information der MitarbeiterInnen über Self Assess

MitarbeiterIn
beantwortet die Fragendatei 

ca. 1-1,5 Std. (am PC)

IMI
Auswertung und Profilerstellung  

FeedbackgeberInnen (Option)
beantworten die Fragendatei 

ca. ¼ Std. (am PC)

Analyse- und Coachinggespräch
Mündliche oder schriftliche Interpretation, Umsetzungsvereinbarung, 

Umsetzungsprozess mit Kontrollmöglichkeit. Interpretationsgespräch ca. 1 Std.

E-Mail

Führung (Option)
wählt aus oder erstellt ein 

Anforderungsprofil

Vorgehen
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SELF - ASSESS                                                                                                                                                        
by IMI Innovation Management Instruments  GmbH                                                                       

Self-Assess ist ein Selbstbeurteilungssystem. Die Fragebogen werden ausschliesslich durch 
autorisierte Stellen ausgewertet. Sie haben somit Gewähr, dass alle wichtigen Kriterien durch 
ausgebildete Fachleute berücksichtigt werden.                                                                                                                                                                                                                   

Wir bestätigen, unter Wahrung des Datenschutzes, sämtliche ausgefüllten Fragebogen und 
erstellten Analysen innert drei Monaten zu vernichten. 

Die Auswertungen stellen wir grundsätzlich mit Vertraulichvermerk dem Besteller und 
Rechnungsadressaten zu. Im vorliegenden Falle ist dies:

  

Besteller/in:
Frage-
bogen

Beantworter/in: Nr.

Bemerkungen: Dieses Feld ist für allfällige Anliegen und Bemerkungen des/der Fragenbeantworter/in reserviert PH699  

Mit dem Ausfüllen und Einsenden dieser Fragebogendatei bevollmächtigen Sie uns, Ihre 
Antworten auszuwerten und dem oben aufgeführten Besteller in Form einer Analyse zuzustellen.                                                                                                                        
Damit die Analyse in allen für Sie wichtigen Aspekten interpretiert und optimal genutzt werden 
kann, wird sie durch den nachstehenden akkreditierten Coach mit Ihnen besprochen:                                    
MAB Management Advisory Board, Höpli Peter, Ziegelb rückstrasse 66, 8866 
Ziegelbrücke, Natel +41(79)216 28 58, E-mail: peter .hoepli@mab-coach.ch 

1 1 1
Ich mag es zu experimentieren, ein gewisses Fehlerr isiko einzugehen, um neue 
Lösungsansätze zu gewinnen.

4

1 1 2
Ich möchte am liebsten, dass mein Tag möglichst ohn e Zwischenfälle und 
Überraschungen verläuft.

1

1 1 3 Ich möchte am liebsten die Zukunft planen, nachdenk en und Dinge kombinieren können. 4

1 1 4 Ich möchte am liebsten Dinge sofort erledigen könne n. 3
12  

Verteilen Sie, je nach Zutreffen, 12 
Punkte  auf die folgenden vier 
Aussagen.

Es ist wichtig, alle Fragen lückenlos zu 
beantworten und die Punktezahl genau der 
Anleitung entsprechend zu verteilen. Auch 
wenn Sie das Gefühl haben, dass die vor-
gegebenen Antworten Ihnen nicht vollum-
fänglich entsprechen, so berücksichtigen Sie 
bitte die Aussagen, welche Ihrer Ansicht nach 
am ehesten zutreffen. 

Lassen Sie sich bitte genügend Zeit, um in 
Ruhe und überlegt den Fragebogen 
auszufüllen. 

Indem Sie die entsprechenden Punkte 
eingeben, beurteilen Sie, wie stark die Aussage 
auf Sie zutrifft.

Datenerhebung

Self Assess-Profile werden auf Grund der vorgenommenen Fragen-Gewichtung ermittelt. Die 
Ergebnisse ordnen wir den drei Profilgruppen Denkstruktur, Wertesystem und Empaflex zu. In 
diesem Sinne ermöglicht SELF ASSESS weltweit eine einzigartige, ganzheitliche Betrach-
tungsweise.

    

SELF - ASSESS - FEEDBACK                                                                                                                                                        
by IMI Innovation Management Instruments  GmbH                                                                       

Bitte beurteilen Sie die unten genannte Person nach möglichst objektiven Gesichtspunkten, 
damit die vielen Elemente der Selbsterkenntnis für die beurteilte Person zum Tragen kommen, 
sie ihre starken, aber auch weniger starken Seiten kennt und sieht. Sie soll wissen, welche 
Verhaltensweisen eine negative und welche eine positive Wirkung haben.                                                                                                                                                                                       

  

zu beurteilende Person Hans Muster

Nr. AB123

Bemerkungen: keine  

Mit dem Ausfüllen und Einsenden dieser Fragebogendatei bevollmächtigen Sie uns, Ihre 
Antworten auszuwerten und der oben aufgeführten, zu beruteilenden Person in Form einer 
Analyse zuzustellen.                                                                                                                 

Die Person...

1 1 1 …hat fast alles immer im Griff. Das Geschehen liegt  mehr oder weniger in ihren Händen. 4

1 1 2
…lässt sich lieber leiten und konzentriert sich ehe r auf die Realisierung und die Erfüllung 
ihrer Aufgaben.

1
5  

1 2 1 …hält auch einmal gegebene Versprechen. 3

1 2 2 …revediert ständig Versprechen und Zusagen. 2
5  

Verteilen Sie, je nach Zutreffen, 5 
Punkte  auf die folgenden zwei 
Aussagen.

Es ist wichtig, alle Fragen lückenlos zu 
beantworten und die Punktezahl genau der 
Anleitung entsprechend zu verteilen. Auch 
wenn Sie das Gefühl haben, dass die vor-
gegebenen Antworten nicht vollumfänglich der 
zu beurteilenden Person entsprechen, so 
berücksichtigen Sie bitte die Aussagen, welche 
Ihrer Ansicht nach am ehesten zutreffen. 

Lassen Sie sich bitte genügend Zeit, um in 
Ruhe und überlegt den Fragebogen 
auszufüllen. 

Indem Sie die entsprechenden Punkte 
eingeben, beurteilen Sie, wie stark die Aussage 
auf die Person zutrifft.
      

Verteilen Sie, je nach Zutreffen, 5 
Punkte  auf die folgenden zwei 
Aussagen.

Excel Fragendatei für das SELF ASSESS Profil

Excel Fragendatei für das FEEDBACK Profil
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Auswertungen
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� � � � � � � � � � � � � � � � � �

Realisation Partizipation Innovation

 
Selbstfindung, Fürsorge, 
Kollektiv, Individualität, 

Gemeinsamkeiten

Veränderung, Kompetenz, 
System, Selbstverantwortung, 

Sachlichkeit
 

 

�

�

 

�

Steuern, kontrollieren, 
Berechenbarkeit, 

Abfolge, 

�

�

Bewegung, Produk-
tivität, Wettbewerb, 

Gegenwart

Kooperation

(nur Text) schwache Ausprägung,                                                        

�  mittel,  n��  stark,  �����  dominant

Denkweise / Werte (Ist) Tradition Domination

  

 

�

 

�

�

�

 

 

 

(nur Text) schwache Ausprägung,                                                        

�  mittel,  n��  stark,  �����  dominant

Realisation Partizipation InnovationDenkweise / Werte (Soll) Tradition Domination Kooperation

 
Regeln, Strukturen, 
Pflichtbewusstsein, 

Dienstleistung, Sicherheit,

Selbstfindung, Fürsorge, 
Kollektiv, Individualität, 

Gemeinsamkeiten

��� ��� �

 Steuern, kontrollieren, 
Berechenbarkeit, 

Abfolge, 
 

Herausforderung, Leistung, 
Erfolg, Zielorientierung, Status, 

Prestige, Gewinne

 

� � �

Veränderung, Kompetenz, 
System, Selbstverantwortung, 

Sachlichkeit

Genauigkeit, 
Perfektion, Logik, 

Analyse, Sicherheit

Direktbezug, Ratio-
nalität, Sachlichkeit, 

emotionslos 
 

��� �

 

�

 

 

•• DenkweiseDenkweise

•• DenkstrukturbeschreibungDenkstrukturbeschreibung

•• DenkstrukturausprDenkstrukturauspräägungengungen

•• WertesystemWertesystem

•• Wertegruppen AnalyseWertegruppen Analyse

•• Wertegruppen DetailsWertegruppen Details

•• Einflussmatrix Denkweise / Einflussmatrix Denkweise / 
WerteWerte

•• Empaflex ProfilEmpaflex Profil

•• Analyse Verhalten und StilAnalyse Verhalten und Stil

•• AnforderungsprofilAnforderungsprofil

•• Erfassung AnforderungenErfassung Anforderungen

•• Auswertung Soll / IstAuswertung Soll / Ist

•• FeedbackprofilFeedbackprofil

•• EigenEigen-- und Fremdbeurteilungund Fremdbeurteilung

•• FeedbackspiegelFeedbackspiegel

•• Gesamtbild Gesamtbild 
• Profil-Zusammenfassung
• Analyse Bericht
• Teamanalyse

26% 17%

35% 22%

 

Analyse
Organisation
Genauigkeit
Logik, Analyse
Detailbezug 

Rationalität
Direktbezug
Sachlichkeit

Beherrschung
Direktheit 

Visionen
Forschen
Zukunfts-

orientierung
Intuition

Kreativität 

Gestalten
Formen

Ideen entwickeln
u. vorantreiben
Altes u. Neues

verbinden 

Steuern
Kontrollieren
Aufgaben-
orientierung
Berechenbarkeit
Abfolge 

wenig Sensibilität
schnelle Resultate
Gegenwarts-
orientierung
Bewegung
Produktivität 

sich beteiligen
rasche Ergebnisse

fordert Aktivität
Spontaneität

Antreiben 

Beschützen
Sensibilität

Einfühlungs-
vermögen

Bewahren
Stabilität 

   

     

 

 

 

2. Denkweise-Profil

Das Profil wurde auf Grund der von Ihnen vorgenommenen Fragengewichtung
ermittelt. Die obenstehende Grafik ermöglicht durch ihre Ausprägung und Lage eine
Zuordnung nach bestimmten Denkweisetypen mit zusammengefassten Aussagen
bezüglich Ihrer Interessen, Erwartungen und Verhaltenstendenzen. Es können, in
gleicher oder unterschiedlicher Gewichtung, bis zu zwei Profile vertreten sein. In
diesem Fall wird die Lage des zweiten Profils durch eine feinere Linie angezeigt und
somit finden Sie rechts auch zwei Typenbeschreibungen. 
Die Typenbeschreibungen sind ganzheitlich und nicht in ihren Detailaussagen
gewichtet. Sie dienen bezüglich der Denkweise lediglich der Richtungsangabe. Die
einzelnen Ausprägungen Ihrer Denkweise sind auf der nächstfolgenden Seite
grafisch ausgewiesen.

4.2 
 
Aufgrund der Angaben sind die nachfolgend beschriebenen Verhaltensweisen in einer 
mittleren Ausprägung vertreten. 
 
Liebt den Wettbewerb und ist ausgesprochen ergebnisorientiert. Mag Werkzeuge, mit denen 
sich was erreichen lässt, ebenso wird die spontane Handlungsweise bevorzugt. 
Unvorhersehbares erschüttert nicht, sofern dies mit Bewegung und Action verbunden ist. 
Dieses Profil verbindet das Selbstwertgefühl mit der Lebendigkeit und Freiheit, sich zu 
bewegen, zu reagieren und auszubrechen. Starke Konzentration auf das Hier und Jetzt. Die 
Körpersprache signalisiert: Erwartung, Eifer, Dringlichkeit, Notwendigkeit und vermittelt 
angespannte Energie. 
 
Handelt gerne ohne ausreichende Information mit Tendenz zu einer gewissen 
Rücksichtslosigkeit. Liebt es das Kommando zu übernehmen. Wird bei Beurteilungen stark von 
eigenen Interessen geleitet und achtet zu sehr auf den schnellen Gewinn, um Veränderungen 
vorauszusehen. Innovationen, Veränderungen und Neubewertungen könnten ignoriert werden. 
 
Weiss schnell, was möglich ist, beseitigt Engpässe und erzeugt Ergebnisse mit wenig 
Aufwand, ohne teure Kontroll- oder Beratungssysteme. Mag den Wettbewerb und lässt sich 
auch auf Konfrontationen ein. Wenn Fehler gemacht werden, wird versucht den Schaden in 
Grenzen zu halten. Anpassungsfähig und praktisch veranlagt. Sprichwörtliche Entschei-
dungsfreudigkeit, Effizienz, Produktivität und Begeisterungsfähigkeit. 

5.2 
 
Aufgrund der Angaben sind die nachfolgend beschriebenen Verhaltensweisen in einer 
mittleren Ausprägung vertreten. 
 
Starkes Interesse daran, Dinge so zu steuern, dass gestellte Aufgaben ordnungsgemäss, 
berechenbar und entschlossen gemeistert werden. Ergebnisse werden kontrolliert, 
Durcheinander, Umwege, Richtungslosigkeit wird abgelehnt. Man leidet, wenn kein Licht am 
Ende des Tunnels sichtbar ist. 
 
Hat ein Augenmerk für noch zu erledigende Kleinigkeiten und ist mit einem recht guten Gefühl 
für korrektes Timing und die Abfolge von Ereignissen ausgestattet. Fähigkeiten in der 
Entwicklung von Strategien oder Zeitplänen, um Aufgaben abzuschliessen. 
 
Übernimmt gerne die Schlüsselrolle beim Erreichen von Ergebnissen. 
 
Sieht nicht immer die Wichtigkeit von Geben und Nehmen innerhalb komplexer oder unklarer 
Umstände. Hat den Willen und die Fähigkeit Aufgaben abzuschliessen. 
 
Verfügt über gut aufeinander abgestimmte Fähigkeiten. Gute Führungseigenschaften innerhalb 
eines stabilen Umfeldes. 

50 50

40 40

30 30

20 20

10 10

��� � ��� � ��� � ��� � ��� � ��� �

��� � ��� � ��� � ��� � ��� � ��� �
                                                      
Hohe Standards für sich und 
andere, starke persönliche 
Prinzipien

Belohnung von Kompetenz

Beziehungen auf der Basis 
funktionaler Bedürfnisse, 
Unabhängigkeit von Emotionen

3. Wertegruppenprofil

                                                    
Familien und Gruppen-       
verbundenheit

Sicherheit und Schutz durch die 
Familie und Gruppe erhalten

Zurückstellen von Eigen-
interessen zu Gunsten der 
Gruppe

                                                     
Um sich selbst kümmern, 
sich bevorzugen

Dominieren und Gefolg-
schaft verlangen

Angst vor Gesichtsverlust

                                                     
Strukturen und Gesetz-
mässigkeiten, Klare Rege-lungen 
und Erwartungen

Disziplin, Loyalität und Respekt

Dienstleistung erbringen, wertvoll 
sein, Verlässlichkeit, 
Zuverlässigkeit

                                                     
Sucht Aktions- und 
Betätigungsfelder, hohe Ziel und 
Leistungsorientierung

Effizienter, konzentrierter 
Mitteleinsatz, Chancen nutzen

Fokussierung persönlicher Ziele 
und Interessen

Entfalten 
Individualität

Team              
Kollektivität

Zukunft 
Veränderung

                                                  
Moderne Technologien, Forschen 
und Nachdenken

Belohnung von Innovation und 
Veränderungsbereitschaft

Selbstvertrauen in die eigene 
Lebensfähigkeit

Funktionalität 
Kompetenz

Realisation PartizipationTradition Domination Kooperation Innovation

Brauchtum 
Vergangenheit

Gruppe         
Familie

Profilierung 
Herausforderung

Macht 
Bevorzugung

Perfektion 
Vorsicht

Intergration 
Strukturen

Prestige             
Erfolg

Initiative                 
Ziele

                                                      
Harmonie, Einklang, 
Selbstfindung, Persönlichkeits- 
und Bewusstseinsentfaltung

Spektrumserweiterung, 
Selbstreflexion
 
Freundschaftliche, 
zwanglose Formen und 
Unterhaltung

                                                      
Sensibilität für die Bedürfnisse 
anderer

Gewährt und sucht Akzeptanz

Sich beteiligen, mitmachen

Demokratie, Teamarbeit, 
Teamorientierung

                                                      
Geringe Risiko- und 
Veränderungsbereitschaft

Wenig Verständnis für 
Ereignisse ausserhalb des 
eigenen Einzugsbereichs

Erhaltung von Traditionen und 
Gebräuchen

                                                    
Selbsterhaltung und 
Selbstverlass

Belohnung von Mut und 
körperlichen Risiken, kämpfen 
und überleben

Anerkennung von harter Arbeit 
und fairer Bezahlung

                                                      
Selbstwert durch Perfektion und 
Korrektheit

Gibt sich eher abwartend 
vorsichtig, geringe 
Risikobereitschaft

Sucht Stabilität, Vorhersagbarkeit

                                                      
Persönlicher Erfolg, Besitz, 
Status, Einfluss und Ansehen 
erreichen

Gewinnstreben, Wachstum

Selbstbeherrschung 
und Selbstsicherheit

Diese Tabelle visualisiert die Gruppierung Ihrer persönlich gelebten Werte. Das Wertesystem ist mitbestimmend für unser Tun und Handeln. Nutzen
Sie die Erkenntnis für Ihren weiteren privaten und beruflichen Erfolg, indem Sie Ihr Wertesystem erweitern und weiterentwickeln.
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Gestalten 
Formen

    
Gestalten 
Formen

 
Fakten         
Details
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Direktbezug 
Rationalität
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Wohler 7   Schneider 5 Steinmann 6

 
Bewegung 

Produktivität
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Steuern 

Kontrolllieren
   

Gestalten 
Formen

Steuern 
Kontrolllieren
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Visionen 
Forschen

Fakten         
Details

   
Visionen 
Forschen

 

� � � �� ��� ��� �� � ��� �

Schluep 3 Esposito 4Knupp 1 Moser 2

        
A 1 B 1

A 2 B 2
A 3 B 3

A 4 B 4

A 5 B 5

A 6 B 6

A 7 B 7

A    B

        
C 1 D 1

C 2 D 2

C 3 D 3

C 4 D 4

C 5 D 5

C 6 D 6
C 7 D 7

C    D

Gewohntes, Bestehendes berücksichtigend beweglich, flexibel, Spielräume suchend

Sicherheit, Fakten, Daten, Details Gesamtbetrachtung, Gesamtbilder

Strukturen, Kontrolle, Pünktlichkeit Gestaltung, Kreativität

Genauigkeit, Sauberkeit, Ordentlichkeit neue Wege, Ideen, Originalität

Dinge gleichzeitig tun, Zusammenhänge suchen

berechenbar, bewährt, keine Zwischenfälle Experimente, Risiko, Ausprobieren

Sachlichkeit, Nutzen suchend Beziehungen, einfühlen, Kommunikation

fertige Antworten, vorwärts kommen

Umfeld miteinbeziehen Eigeninteressen wahren

Rationalität, Kalkül, Ungeduld kurzfristige Interessen an Neuem

rasche Handlungen, Spontaneität

Zukunftsgedanken, Zukunftsorientierung schnelle Entscheide, Ruhelosigkeit

Selbstkontrolle, Selbstbeherrschung Emotionalität, Stimmungen
antreiben, impulsiv

2.1. Denkweise-Ausprägungen (Denkstrukturkreuz)

Problemlösungen, Komplexität, kombinieren

hinterfragen, abklären

Abfolgen, Reihenfolgen, kurzfristige Prioritäten

eigene Lösungsansätze, Entscheidungsfreiheit

vorausschauend, kombinierend, 
offen für Komplexität, abklärend

instinktiv, spontan, impulsiv,
emotional

vernetzt, rasches räumliches Erfassen,
erkennen nicht linearer Informationen

folgernd, sequentiell, methodisch,
in zeitlicher Abfolge verarbeitend

A

 D C

B

50
40
30
20
10

1 33%     67% 1

2  44% 33%  22%  2

3    44% 44% 11% 3

4  22%   22% 56% 4

5   67% 33%   5

6   67%  33%  6

7 44%  56%    7

8     56% 44% 8

9 33%    67%  9

10    33%  67% 10

11  33%    67% 11

12    33%  67% 12

13    67%  33% 13

14  44%   33% 22% 14

15  22%   11% 67% 15

16 33%     67% 16

17    33% 67%  17

18   67%  33%  18

19  33%   67%  19

20     67% 33% 20

21     33% 67% 21

22  33%   33% 33% 22

Tradition Domination

3.1. Analyse der Wertegruppen

Ausprägung der eigenen Persönlichkeit Brauchtum             
Traditionen

Mut, Kraft,        
Überleben

Loyalität, Regeln, 
Strukturen

Bevorzugter Kleidungsstil Traditionell Akzentuiert Angepasst

Gestaltung der Privatsphäre Familien- und      
Freundesnähe

Intimität,                    
Verschlossenheit

Sauberkeit,                
Erinnerungen

Bevorzugter Führungsstil Anpassung Härte, Strenge Disziplin, Respekt

Einstellung zum Staat Bürgernähe, soll für 
uns sorgen

Soll sich nicht 
einmischen

Den Bürgerpflichten 
nachkommen

Verhalten in neuen ungewohnten Situationen Vergangenheits-
bezug, Ablehnung

Abwehrhaltung
Abwartend,        
vorsichtig

Richtlinien,  
Strukturen

Freizeitthemen und Interessen Brauchtum, 
Naturereignisse

Herausforderungen, 
Abenteuer

Gemeinwesen, 
Soziales

Ansprüche an die Arbeit, Tätigkeit Gruppenarbeit,    
Zusammenarbeit

Profilierung, 
Raumeinnahme

Dienstleistung,  
Pflicht, Loyalität

Ablehnend,             
konservativ

Misstrauisch,         
sucht Nachteile

Erwartet von Vorgesetzten Hilfsbereitschaft,  
Verständnis

Anerkennung,    
Freiheit

Einstellung zu Geldmitteln sichert Überleben und 
Hilfe

Ausgabenbe- 
stimmung, Macht

Reaktion bei Veränderungen

Einstellung zu Besitztümern

Kooperation

Notwendigkeiten, 
Vorsorge

Vorsichtig, sucht  
Vorhersehbarkeit

Vorgehen bei Entscheidungsprozessen Gepflogenheiten, 
Umgebung

Eigene Meinung, 
Selbstverlass

Abklärungen und 
Vorbereitungen

Bevorzugte Verhaltenssituationen sucht Zugehörigkeit, 
Sicherheit

Klare Verhältnisse, 
sich durchsetzen

Bezug zum eigenen Körper Geheimnisvoll, 
Naturbestandteil 

Angepasst in Form 
halten

Reinheit, 
Makellosigkeit

Ansehen, Belohnung
Einzigartigkeit      
Selbstfindung

Kompetenz,            
Innovation

Realisation Partizipation Innovation

Bestform,  Spass 
vermitteln

Geistesfunktion hat 
Priorität

Verantwortungsvoller 
Umgang

Ausdruck der persönlichen Philosophie Fremdbestimmung, 
Vorfahren

Selbstbestimmung, 
Bevorzugung

Perfektion,     
Korrektheit

Höchstleistung,            
Fortschritt, Erfolg

Selbstreflexion,     
Menschenrechte

Zukunftsorientierung, 
Freiräume

Erfolgsbetont Persönlichkeitsbetont Funktional

Ausdruck von Gedanken und Gefühlen Familien-
verbundenheit

Selbstverlass,       
Selbsthilfe

Pflichtbewusstsein, 
Zuverlässigkeit

Zielorientierung,    
Initiative

Gefühle,         
Fürsorge

Wirtschaftsentwick- 
lung, Effizienz

Prestige,    
Hochwertigkeit

Häuslichkeit,  
Gemütlichkeit

Moderne Technik, 
Funktionalität

Erwartungen an Freunde Interesse,                 
Akzeptanz

Gleichgesinnung
Ehrlichkeit,              
Verlässlichkeit

Geschäftsverbindung,  
Erfolg

Geistesverbindung, 
Kontaktvielfalt

Kompetenz            
Vielseitigkeit

Hohe Erwartungen 
stellen 

Selbstverwirklichung
Selbständig sein, 
Interessen haben

Einstellung bezüglich Hilfsbereitschaft Behörden und 
Verwandte helfen

Jeder schaut für sich 
selbst

Hilft mit dem 
Nötigsten

Hilft in wirklichen 
Notlagen

Gleichbehandlung 
aller

Hilfe über System- 
änderungen

Freie Marktwirtschaft 
garantieren

Gleichheit und 
Fairness für alle

Soll Flexibiliät zeigen

Wirkung auf andere bei kontroversen Standpunkten Konservativ,    
altmodisch

Unloyal,                  
egoistisch

Unflexibel,              
Regelorientierung

Unsensibel,            
Statusorientierung

Anpassend, Zeit 
beanspruchend

Philosophisch,     
Abgehoben

Gewinnmöglichkeit, 
Chancen

Spektrumserwei- 
terung

Aktives Interesse an 
Neuem

Bezug zu Natur und Umwelt Glaubt an Gesetz- 
mässigkeiten

Kämpfen um zu 
überleben

Sieht Grenzen, 
Fremdeinflüsse

Sich durchsetzen, 
Ziele erreichen

Einzigkartigkeit, in 
Harmonie leben

Fähigkeit zur 
Mitgestaltung

Wachstum, Geld, 
Weiterkommen

Fürsorge, Medizin, 
Wahrnehmungen

Technologien,   
Innovationen

Aktionsfelder,  
Weiterkommen

Kollektivität,  
Selbstfindung

Gestaltungsfreiheit, 
Ideenpflege

Topzielvorgaben,         
Topbezahlung

Fürsorge, 
Mitentscheidung

Kompetenz,  
Sachlichkeit

Sind unwichtig, teilt 
mit anderen

Alleinanspruch
Geschenk,        Sorge 
tragen

Ergebnis des eigenen 
Erfolgs

Individualität,       
teilhaben anderer

Mittel zum Zweck

Lebensgenuss,  
Rendite, Erfolg

Potentialentfaltung, 
Spass, Erleben

Ergebnis,  
Mitteleinsatz

Einstellung zur Zeit Ausrichtung nach den 
Jahreszeiten

Zeitdruck wirkt 
antreibend

Zeit einhalten,  
pünktlich sein

Hektische Zeit- 
nutzung

grosszügige Zeit- 
beanspruchung

Zweckmässige, 
Zeiteinteilung

Offen, sucht neue 
Gewinne, Chance

Offen, persönlicher 
Auftrieb

Lern- und Entwick- 
lungsprozess

Einfluss haben, 
Gewinnmöglichkeit

Mensch als Mittel- 
punkt, Austausch

Kompetenzaus- 
tausch, Freiheit

Weiterkommen, 
Ansehen

Eigenentwicklung, 
Verwirklichung

Zukunft, Veränderung

Sich als wertvoll 
erweisen können
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Denkweise / Werte
Tradition Domination Kooperation Realisation Partizipation Innovation

(nur Text) schwache Ausprägung,                       

� � mittel,  ���  stark,  �����  dominant
    

Selbstfindung, Fürsorge, 
Kollektiv, Individualität, 

Gemeinsamkeiten

Veränderung, Kompetenz, 
System, 

Selbstverantwortung, 
Sachlichkeit
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UL Bewegung, Produk-tivität, 
Wettbewerb, Gegenwart � � � � � � �

L Steuern, kontrollieren, 
Berechenbarkeit, Abfolge, � � � � � � �
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Die Person... D 1 2 3 4 5

1 1 1 …hat fast alles immer im Griff. Das Geschehen liegt  mehr oder weniger in ihren Händen. 3.0 3.0 2.0 4.0 0.0 0.0

1 1 2
…lässt sich lieber leiten und konzentriert sich ehe r auf die Realisierung und die Erfüllung 
ihrer Aufgaben.

2.0 2.0 3.0 1.0 0.0 0.0

1 2 1 …hält auch einmal gegebene Versprechen. 4.7 5.0 4.0 5.0 0.0 0.0

1 2 2 …revediert ständig Versprechen und Zusagen. 0.3 0.0 1.0 0.0 0.0 0.0

1 3 1
…hat kein sehr grosses Bedürfnis sich anderen mitzu teilen. Sie geht lieber ihren eigenen 
Gedanken nach.

1.0 1.0 2.0 0.0 0.0 0.0

1 3 2
…kommuniziert gerne ihre Gedanken und Überlegungen und unterstreicht diese mit 
lebhafter Gestik und Mimik.

4.0 4.0 3.0 5.0 0.0 0.0

1 4 1
…ist interessiert an den Aussagen und Meinungen and erer, deshalb ist sie ein 
aufmerksamer Zuhörer.

5.0 5.0 5.0 5.0 0.0 0.0

1 4 2 …hört nicht zu, will eher ihre eigene Meinung kundt un. 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0
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unzugänglich, 
verschlossen

kurzfristige Änderungen 
machen keine Mühe

flexibel                                                                                     kontinuierlich

reagiert auf Neues, ändert 
das Verhalten

aufgeschlossen                                                                                    2.2

2.3

2 Flexibel

2.1 offen für Neues, Anderes, 
Veränderungen

Kontinuierlich 2

konservativ, unbeweglichveränderungsbereit                                                                                    

1 Gesamtbildorientiert Aufgabenorientiert 1

1.1
betrachtet die Dinge 
bevorzugt mit einem 
gewissen Abstand

Gesamtbild-                               
betrachtung

Aufgaben-                                
fokussierung

will sich direkt mit den 
Dingen beschäftigen

1.1

löst am liebsten ein Problem 
nach dem anderen

1.3

1.2 abwartend bis ein Gefühl für 
Zusammenhänge entsteht

ganzheitliche Betrachtung
Reihenfolgen 

berücksichtigend
konzentriert sich auf 

vorrangige Aufgaben
1.2

will sich auf die Richtigkeit 
von Mitteilungen verlassen 

können
1.4

1.3
beschäftigt sich mit 
mehreren Dingen gleichzeitig

1.4
will Zusammenhänge 
untersuchen, sich ein Bild 
machen

selber herausfinden, 
suchen

sich auf andere verlassen, 
sicher sein

wechselhaft, Spielräume 
suchend

beständig, in Abfolge 
handelnd

1.5
schnell das Interesse 
verlierend, keine Neigung für 
Details

oberflächlich, ungenau Genauigkeit, Planung 

Neues ausprobieren                                                                                    
hält an Bewährtem fest, 

Sicherheit

genau vorausplanend, Ziel 
und Details verfolgend

1.5

verlässt sich auf Bewährtes, 
von Paradigmen geleitet

2.1

bleibt auf seinem Weg, 
Stabilität

2.2

bevorzugt plangemässe 
Tagesabläufe

2.3

sucht Lösungen über 
bewährte, bekannte Ansätze

2.4

2.5 baut Unerwartetes in eigene 
Pläne mit ein

originell, innovativ sachlich, selektiv
nimmt nur die Aspekte auf, 
die auch gebraucht werden

2.5

2.4
sucht neue Erkenntnisse und 
Lösungen

26% 17%

35% 22%

 

 

50

40

30

20

10

 Empaflex-Profil

Steuern
Kontrollieren
Aufgaben-
orientierung
Berechenbarkeit
Abfolge 

 

 

 

     

Analyse
Organisation
Genauigkeit
Logik, Analyse
Detailbezug 

Rationalität
Direktbezug
Sachlichkeit

Beherrschung
Direktheit 

Visionen
Forschen
Zukunfts-

orientierung
Intuition

Kreativität 

  

Kooperation
Regeln, Strukturen, Perfektion, 
Loyalität, Dienstleistung

Domination RealisationTradition InnovationPartizipation
Kollektiv, Beteiligung, Selbst-
findung, Team, Gemeinsamkeit

Zielvorgaben, Gewinne, Leistung, 
Einfluss, Prestige                    

Gestalten
Formen

Ideen entwickeln
u. vorantreiben
Altes u. Neues

verbinden 

 Wertegruppen

wenig Sensibilität
schnelle Resultate
Gegenwarts-
orientierung
Bewegung
Produktivität 

sich beteiligen
rasche Ergebnisse

fordert Aktivität
Spontaneität

Antreiben 

Beschützen
Sensibilität

Einfühlungs-
vermögen

Bewahren
Stabilität 

Dominanz, Kühnheit, Risiko, 
Selbsterhaltung, Vorteile

 

Brauchtum, Vergangenheit, 
Familie, Gruppe, Schutz,

 Denkweise-Profil

Innovation, Veränderung, Kom-
petenz, Funktionalität, Systeme

Die Denkweiseanalyse ermöglicht
eine zusammengefasste Aussage zu
Ihren Interessen, Erwartungen und
Verhaltenstendenzen. 
Das Wertesystem visualisiert die
Ausprägung Ihrer persönlich geleb-
ten Werte, welche unser Tun und
Handeln mitbestimmen. 
Im Empaflexprofil werden Verhaltens-
und Kommunikationsstil, Empathie,
Flexibilität, etc. dargestellt.
Unter Berücksichtigung der jeweili-
gen Ausprägungen ermöglichen die
Grafikfarben Aufschluss über verstär-
kende Wirkungen. 

5 4 3 2 1 0 1 2 3 4 5

Aufgabenorientiert

Kontinuierlich

Passiv

Passiv kommunizierend

Zurückhaltend

Distanziert

Ausführend

Unentschlossen

Unsensibel

Unberechenbar

Unnachgiebig

Ernsthaft

Gesamtbildorientiert

Flexibel

Handlungsorientiert

Aktiv kommunizierend

Emotional

Einfühlsam

Führend

Entschlossen

Sensibel 

Berechenbar 

Tolerant

Unbeschwert
 �
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2.2

Bemerkungen:

Soll-Profil

� � � � � � � � � � � � � � � � � �

Empaflex-Soll-Profil  
           
5 4 3 2 1 1 2 3 4 5
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5 4 3 2 1 1 2 3 4 5
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SELF ASSESS 4.1.  Anforderungsprofil

Position:Profil Nr. 

mab4711

Geschäftsleiter Funktionspriorität:    Technik und Produktion

Realisation Partizipation Innovation

(nur Text) schwache Ausprägung,                                                        
�  mittel,  ���  stark,  �����  dominant

Denkweise / Werte Tradition Domination Kooperation

������ ������ �

 Steuern, Kontrolle, 
Berechenbarkeit, 

Abfolge

 

 
Regeln, Strukturen, 
Pflichtbewusstsein, 

Dienstleistung, Sicherheit

Herausforderung, Leistung, 
Erfolg, Zielorientierung, Status, 

Prestige, Gewinne

� �

  

�
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Selbstfindung, Fürsorge, 
Kollektiv, Individualität, 

Gemeinsamkeiten

Veränderung, Kompetenz, 
System, Selbstverantwortung, 

Sachlichkeit

Genauigkeit, 
Perfektion, Logik, 

Analyse, Sicherheit

Direktbezug, 
Rationalität, 
Sachlichkeit, 
emotionslos

 

�����

1. März 2007

� �

 

1 Gesamtbildorientiert Aufgabenorientiert 1

1.1
betrachtet die Dinge 
bevorzugt mit einem 
gewissen Abstand

Gesamtbild-                               
betrachtung

Aufgaben-                                
fokussierung

will sich direkt mit den 
Dingen beschäftigen

1.1

löst am liebsten ein Problem 
nach dem anderen

1.3

1.2
abwartend bis ein Gefühl für 
Zusammenhänge entsteht

ganzheitliche Betrachtung
Reihenfolgen 

berücksichtigend
konzentriert sich auf 

vorrangige Aufgaben
1.2

will sich auf die Richtigkeit 
von Mitteilungen verlassen 

können
1.4

1.3
beschäftigt sich mit 
mehreren Dingen gleichzeitig

1.4
will Zusammenhänge 
untersuchen, sich ein Bild 
machen

selber herausfinden, 
suchen

sich auf andere verlassen, 
sicher sein

wechselhaft, Spielräume 
suchend

beständig, in Abfolge 
handelnd

genau vorausplanend, Ziel 
und Details verfolgend

1.5

2 Flexibel Kontinuierlich 2

1.5
schnell das Interesse 
verlierend, keine Neigung für 
Details

oberflächlich, ungenau Genauigkeit, Planung 

2.1
offen für Neues, Anderes, 
Veränderungen

veränderungsbereit                                                                                    konservativ, unbeweglich

bevorzugt plangemässe 
Tagesabläufe

2.3

2.2
reagiert auf Neues, ändert 
das Verhalten

aufgeschlossen                                                                                    
unzugänglich, 
verschlossen

verlässt sich auf Bewährtes, 
von Paradigmen geleitet

2.1

bleibt auf seinem Weg, 
Stabilität

2.2

sucht Lösungen über 
bewährte, bekannte Ansätze

2.4

2.3
kurzfristige Änderungen 
machen keine Mühe

2.4
sucht neue Erkenntnisse und 
Lösungen

Neues ausprobieren                                                                                    
hält an Bewährtem fest, 

Sicherheit

flexibel                                                                                     kontinuierlich

nimmt nur die Aspekte auf, 
2.52.5

baut Unerwartetes in eigene 
originell, innovativ sachlich, selektiv

Anforderungsprofil

SELF ASSESS Coaches verfügen über eine Toolbox, mit der sie individuelle oder 
standardisierte Anforderungsprofile erstellen können. Das SELF ASSESS Profil weist in 
diesem Fall einen Soll-/ Ist-Vergleich aus.
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Anforderungs Profil Self Assess Profil Feedback Profil

Self Assess System 4.1

Individual- und / oder Standardprofile Fragebogen-Erhebung Fragebogen-Erhebung

Vorgesetztenstelle Person Mitarbeiter, Bekannte, etc.

Angestrebte Denkweise

Angestrebte Werte

Angestrebtes Verhalten

Bevorzugte Denkweise

Bevorzugte Werte

Bevorzugtes Verhalten Wahrgnommenes Verhalten

Zusammenfassung

SELF ASSESS ist als System einzigartig und garantiert dank dem hohen Visualisierungsgrad 
der Ergebnisse eine einmalig hohe Akzeptanz des Systems und der dargestellten Profile.

Nebst der hohen, gewährleisteten Aussagekraft, sind unsere erfahrenen SELF ASSESS 
Coaches mit ein Garant für einen erfolgreichen Umsetzungsprozess, wenn Sie folgende 
Leistungssteigerungen erzielen möchten:

Personalselektion / StellenbesetzungPersonalselektion / Stellenbesetzung
Zeit und Kosten sparen, Fluktuation senken, Wertschöpfung erhöhen.

Teamkonfiguration und Teamkonfiguration und ––entwicklungentwicklung
Reibungslosere, effizientere Zusammenarbeit, Wertschöpfung erhöhen, 
Qualität steigern.

PersonalentwicklungPersonalentwicklung
Potenziale besser erkennen und nutzen, Arbeitsmarktfähigkeit verbessern 
(intern u. extern), Wertschöpfung erhöhen.

Mitarbeiterführung Mitarbeiterführung 
Resultate in der Kommunikation mit Mitarbeitern verbessern, Führungsstil 
effizienter gestalten.

ProjektProjekt -- und Changemanagementund Changemanagement
Ziel- und Ergebnisorientierung erhöhen, Innovationsbereitschaft und -fähig-
keit fördern, Verständnis für Andersartigkeit der Beteiligten verstärken.

AbsatzentwicklungAbsatzentwicklung
Resultate in der Kommunikation mit Kunden und Geschäftspartnern 
verbessern, Verkaufserfolge erhöhen, Kundenbeziehungen festigen.
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SELF ASSESS ermöglicht auf Grund des ausgewiesenen 
Persönlichkeitsbildes ganz konkrete Aussagen bezügl ich ...

• Leistungsverhalten
• Lernfreudigkeit, Wissensdrang
• Machtansprüche
• Motivationsfähigkeit
• Netzwerkverhalten
• Planungs- und 

Organisationsfähigkeit
• Problemlösungsorientierung
• Risikobereitschaft
• Sachlichkeit, Emotionalität
• Selbständigkeit
• Selbstsicherheit
• Selbstvertrauen
• Sensibilität
• Sicherheitsbedürfnis
• Sozialkompetenz
• Spielraumnutzung
• Spontaneität
• Teamverhalten
• Traditionsbewusstsein
• Veränderungsbereitschaft
• Verkaufsstil, -verhalten
• Wertschöpfungsdenken
• Zielorientierung
• Zielstrebigkeit
• etc.

• Analysefähigkeiten
• Anpassungsfähigkeit
• Aus- und Weiterbildungsbedarf
• Belastbarkeit
• Besitz- und Gewinnstreben
• Durchsetzungsvermögen
• Effizienz der Arbeitstechnik
• Eigeninitiative
• Entscheidungsfreudigkeit
• Ergebnisorientierung
• Experimentierfreudigkeit
• Flexibilität
• Freiheitsgrad
• Führungsverhalten, -kompetenz
• Genauigkeit
• Gestaltung, Kreativität
• Handlungsorientierung
• Handlungssystematik
• Ideenpotenzial
• Innovationsverhalten
• Kommunikationsfähigkeit
• Kommunikationsstil, -verhalten
• Konfliktfähigkeit
• Kontaktfähigkeit
• Kooperationsbereitschaft
• Kooperationsfähigkeit
• Kritikfähigkeit
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TrilogPlus

Die Autoren Peter Höpli und Dr. Max Meyer haben auf der Basis von SELF ASSESS eine 
Methode entwickelt, welche in der Kommunikation und Verhandlungstechnik zu deutlichen 
Leistungssteigerungen führt. Da man in den wenigsten Fällen (eigentlich nie), Kunden oder 
Verhandlungspartner einen Fragebogen ausfüllen lassen kann, ist in diesem Buch dargelegt, 
wie man durch Beobachtung und Fragetechniken sich eine andere, eine bessere Ausgangs-
lage für Verhandlungen schafft.

TrilogPlus® bedeutet:
200 Seiten, 
Fachbuchformat 19cm x 26cm,
Illustrationen, 
Tabellen, 
Umsetzungshilfen, 
Grafiken 

Das Buch „Gewinnen durch Erkennen“ kann mit anderer Kommunikationsliteratur nicht 
verglichen werden. Es ist kein wissenschaftlich-abstraktes Werk, sondern hat einen klaren 
Bezug zur Praxis. Viele Tipps, Hinweise und Umsetzungsbeispiele erleichtern Ihnen die 
Anwendung. 

Gewinnen durch Erkennen ist ein Fachbuch, aber auch eine Methode, welche die LeserInnen 
fordert, aber auch fördert.
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IMI Tools

SELF ASSESSSELF ASSESS Mitarbeiter-Persönlichkeitsprofil 

Self Assess ermöglicht sowohl konkrete Aussagen über die Denkweisen, wie auch über das Wertesystem, 
welches unser Tun und Handeln bestimmt. Self Assess gibt Auskunft über Empathie und Flexibilität in der 
Kommunikation und im Verhalten.  Als Feedback-instrument berücksichtigt es zudem auch die Meinung von 
Mitarbeitern.

Job Profile ist ein Führungsinstrument zur Darstellung von Anforderungsprofilen. Es beinhaltet Soll-Zustand, 
Selbstbeurteilung und Fremdbeurteilung und weist Abweichungen grafisch aus.

JOB PROFILEJOB PROFILE Mitarbeiter-Anforderungsprofil 

TOP LEVELTOP LEVEL Unternehmensprofil 

Nehmen Sie Ihr Unternehmen auf den Prüfstand. Gewährleisten Sie die nachhaltige Absicherung Ihres zukünfti-
gen Geschäftserfolgs, indem Sie Ihre Strategien und Massnahmen auf einer aussagekräftigen Statusanalyse, 
welche gleichzeitig den konkreten Veränderungsbedarf visualisiert, aufbauen.

Die wichtigsten Unternehmensdaten rasch und übersichtlich im Vergleich zum Wettbewerb dargestellt. 

KonkurrenzanalyseKonkurrenzanalyse

FinanceplanFinanceplan Finanzen 

Financeplan beinhaltet Marktvolumen, Bilanz, Erfolgsrechung, Planbilanz, Planerfolgsrechnung, Liquiditäts-
planung, Geldflussrechnung, Kennzahlen, etc.

Business Assessment SummaryBusiness Assessment Summary Zusammenfassender Status 

Bringt sämtliche Statusanalysen auf einen Nenner. Die übersichtliche Bewertung ermöglicht ein betriebsinternes 
Rating und liefert gleichzeitig in kompakter Form die Angaben für das Rating Ihrer Finanzpartner und Geld-
geber.

CUSTOMER FEEDBACKCUSTOMER FEEDBACK

MIRRORMIRROR Mitarbeiter-Zufriedenheit 

Kunden-Zufriedenheit 

MIRROR ist ein schnell einsetzbares, preiswertes Feedback- Instrument, welches das Unternehmen aus der 
Sicht der Mitarbeiter wiedergibt.

Mit Customer-Feedback erfahren Sie in kürzester Zeit und auf kostengünstigste Art und Weise, wie Ihre Kunden 
das Unternehmen und alle damit verbundenen Leistungen beurteilen.
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IMI SELF ASSESS-Coach  - Partnernetzwerk

• Akademie Handel, München, Herr Wolfgang Förster (passiv)

• apt - amiet project & training, Pierre Amiet, Zürich

• ccm communication consulting multimedia, Andrea Bre me, D-Rohrbach

• Dafflon René, choice Ltd., Zürich 

• Gundlach Consulting, Dr. Jürg Gundlach, Jona

• HRT Human Resources Training, Jürg Braun, Rombach

• HWS Customer Relations, Hans Werner Schönell, D-Eic henau

• IM Consulting GmbH, Oliver Grünwald, Steinen

• Jaeger Adrian, Dr., Winterthur

• Jecklin Carmen, Wädenswil

• Lüthi Management, Hans-Peter Lüthi, Zug 

• MAB Management Advisory Board AG, Peter Höpli, Zieg elbrücke u. 
Zurzach

• Malcus Arie, Aarau

• Marketing Service, Manuela Hug, Bilten

• Max Meyer, Dr., Oberengstringen

• Mpossible, Dr. Reto Wyss, Herzogenbuchsee

• Navalis AG, Thomas Mahler, Zürich

• Sutter Peter A., Andelfingen

• Psychologische Beratung, Dr. Marianne Rutz, Küssnacht  ZH

• Rinaudo Carlo, Frick

• UPGRADE Fortbildung für Ausbilder GmbH, Siglinde Foi dl-Dreisser, D-
München

• Zentrum für strategische Unternehmensentwicklung, D -Neubrandenburg


